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So denkt Gott
(Römer 12,9-18)

Wo stehst Du?
(vgl. Gal 6,2-5)

So denken Menschen
(vgl. Mt 16,23)

Die Liebe sei ungeheuchelt!
(1 Petr 1,22)

Ich zeige mich freundlich. Schwierige Men-
schen "bespreche" ich mit Gleichgesinnten.

Verabscheut das Böse,
(Eph 6,11; Hebr 12,1)

Geistliche Fallen? Ach komm schon, ich bin
doch nicht ängstlich!

haltet fest am Guten!
(1 Thess 5,21)

Ich vergesse Gemeinheiten nie, nehme es
selbst aber nicht so genau.

In der Bruderliebe seid herzlich
zueinander, (2 Kor 6,11-13)

Ich gehe kein Risiko ein und verhalte mich
Mitchristen gegenüber reserviert.

In Ehrerbietung einer dem anderen
vorangehend;
(Gal 5,26; Phil 2,3; 1 Petr 5,5b)

Wenn mich andere respektieren, respektiere
auch ich sie.

im Fleiss (o. Eifer) nicht säumig,
(2 Petr 1,5) 

Fleiss im geistlichen Leben verachte ich als
Werkgerechtigkeit.

brennend im Geist;
(Apg 18,25)

Oberstes Gebot für mein Glaubensleben ist
Nüchternheit und vornehme Zurückhaltung.

dem Herrn dienend (o. Sklave sei-
end). (Kol 3,17)

Ich lebe meine Idee von Christ-sein und bitte
den Herrn um seinen Segen für meine Ent-
scheidungen.

In Hoffnung freut euch;
(Mt 5,12)

Ich bin Diesseits-orientiert. Das Jenseits kommt
noch früh genug.

in Bedrängnis harrt aus;
(Hebr 6,11-12; Jak 5,11)

Gott schenkt Freude! Wenn nicht, ziehe ich
mich vom Glauben zurück!

im Gebet haltet an;
(Lk 18,1ff.)

Gemeinschaft mit Gott pflege ich ausschliess-
lich im Gottesdienst am Sonntag.

an den Bedürfnissen der Heiligen
nehmt teil; (Apg 2,44-45)

Ich bin strikt dagegen, dass man Glauben mit
Geldfragen in Verbindung bringt.

nach Gastfreundschaft trachtet!
(Hebr 13,1-2)

Es ist mir zu riskant, mich selbst und meine
Wohnung Mitchristen gegenüber zu öffnen.

Segnet, die euch verfolgen; segnet,
und flucht nicht! (Mt 5,44-45)

Wer mich segnet, für den will auch ich ein
Segen sein.

Freut euch mit den sich Freuenden,
weint mit den Weinenden!
(2 Kor 11,29; Hebr 13,3)

Ich bin immer ganz bei mir selbst. Meine
Gefühle bestimmen meine Kommunikation.

Seid gleichgesinnt gegeneinander;
(Röm 15,5-6; 1 Kor 1,10; Phil 2,1-2)

Ich hebe mich von gewissen Mitchristen
bewusst ab.

sinnt nicht auf hohe Dinge, sondern
haltet euch zu den Niedrigen; (Ps
131)

Meine Karriereträume sind mir wichtiger als
Treue im Kleinen.

seid nicht klug bei euch selbst!
(Spr 3,5-7; 26,12; Jes 5,21)

Ich vertraue auf mich selbst. Vorbehaltloses
Vertrauen in die Bibel ist falscher Fundamenta-
lismus!

Vergeltet niemand Böses mit
Bösem; (1 Thess 5,15)

Wer nicht radikal zurückschlägt, wird von ande-
ren missbraucht!

seid bedacht auf das, was ehrbar ist
vor allen Menschen. (2 Kor 8,20-21)

Wie ich auf andere Menschen wirke, ist mir
egal. Ich bin doch kein Missionar!

Wenn möglich, soviel an euch ist,
lebt mit allen Menschen in Frieden!
(Hebr 12,14)

Mit jedem, der mit mir Frieden haben will, lebe
auch ich in Frieden.


